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Kia Sportage
Selten hat man ein SUV-Modell so sportlich und elegant erlebt wie den Sportage 
von Kia. Der markante Kühlergrill unterstreicht die dynamische Formensprache. 
Der intelligente Dynamax Allradantrieb schaltet automatisch nach Bedarf von 2WD 
auf 4WD und zurück, seine Motoren sind ebenso kraftvoll wie sparsam. 
Sportage 2.0 L CVVT 163 PS ab CHF 33’950.–

Verbrauch gesamt l/100 km (Energieeffizienzkategorie, CO2 g/km) – Durchschnitt aller Neuwagen 148 g/km – 2.0 L CVVT man./aut. 7,6/8,2 (F/G, 181/195), 
2.0 L CRDi man./aut. 6,0/7,1 (D/F, 156/187). Preisangaben: empfohlene Nettopreise inkl. MwSt. Abgebildetes Modell: Sportage 2.0 L CVVT/CRDi Style (mit Optionen).
0,07%-Leasing: Rechnungsbeispiel Sportage 2.0 L CVVT Classic man.: empfohlener Nettopreis inkl. MwSt. CHF 33’950.–, Kaution 5%, Sonderzahlung 15% (nicht 
obligatorisch), Laufzeit 36 Monate, 10’000 km/Jahr. Leasingrate/mtl. CHF 369.05, effektiver Jahreszins 0,07%, Vollkasko obligatorisch. Eine Kreditvergabe ist verboten, 
falls diese zur Überschuldung des Konsumenten führt.

4x4 der 
feinsten Art. 

Mehr Auto fürs Geld 
www.kia.ch
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Sportage 
2.0 L CVVT Classic man.

Listenpreis CHF 33’950.-
./. Cash-Bonus CHF 7’000.-
Nettopreis
 CHF

Aktion gültig solange Vorrat,
Immatrikulation bis 

31.5.2014.

26’950.-
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20 Jahre TCB
Das Leben ist ein Kommen und Gehen. Dieser 
Zyklus von Erscheinen und Niedergehen ist in viel-
fältiger Ausprägung in fast allen Formen und 
Dimensionen auf unserer Welt gegenwärtig: bei
uns Menschen angefangen, in der Natur, in Ge-
sellschaften und in Kulturen – wahrscheinlich
wird sogar unser Planet Erde einmal, hoffentlich
nicht allzu rasch, sein Ende erreicht haben.

Weshalb diese fast philosophische Einleitung? Vor
etwas mehr als zwanzig Jahren haben eine Hand-
voll initiativer Pioniere die Idee eines Tennisclubs

in Bremgarten ins Leben gerufen und mit der Umsetzung des Vorhabens
begonnen. 1994 dann, nach viel administrativer und körperlicher Arbeit,
konnte die Tennisanlage, bestehend aus drei Sandplätzen sowie einem
Club- und Materialhaus, eröffnet werden. Ein grossartiger Plan konnte
realisiert werden und hunderten von Tennissportlern in allen Altersklassen
tausende von schönen Stunden bei ihrem Spiel bereiten. Von den einst-
maligen Gründern sind heute noch wenige im Club, niemand mehr in der
Vereinsführung. Diese hat sich seither mehrfach erneuert, und das ist auch
gut so. Manchmal frage ich mich, ob es den TCB auch in zwanzig Jahren
noch gibt. Zwar haben wir erfreulich viele Jugendliche im Training, auch
mehrere Neueintritte Erwachsener zeichnen sich ab. Dennoch stelle ich
eine abnehmende Bereitschaft fest, im Club auch Verantwortung zu über-
nehmen und für einige Jahre im Vorstand mitzuwirken. Das Phänomen ist
bekannt in unserer multioptionalen Gesellschaft und zeigt sich in Politik
und Vereinen aller Art. Der TCB wird in absehbarer Zukunft über die nam-
hafte Investition der Erneuerung unserer Tennisplätze entscheiden 
müssen. Das muss mit einem Zeithorizont von wiederum rund fünfund-
zwanzig Jahren geschehen. Dazu braucht es aber einen sukzessiven 
Generationenwechsel im Vorstand, den wir heuer starten müssen. Ich 
hoffe auf Kommen, nicht Gehen bei unseren Mitgliedern, wenn es um ein
Engagement im Vorstand geht!

Gegangen ist im letzten Herbst unser langjähriger Ausrüstungspartner
Universalsport. Er hat den harten Konkurrenzkampf gegen die grossen
Ketten auf dem Platz Bern nicht überlebt. Dennoch gebührt Johnny und

Vorwort
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1994–2014

seinem Team hier nachträglich ein grosses Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit! Und wie es eben ist – das Leben geht weiter. Mit 
Vaucher Sport haben wir einen neuen Partner finden können. Vaucher
unterstützt den TCB in vielfältiger Weise; also werden auch wir Club-
mitglieder Vaucher mit dem Bezug unserer Ausrüstungsgegenstände 
berücksichtigen. Und wer sich nach einem neuen Auto umsieht, der möge
doch bitte zuerst die neuen Modelle von KIA bei Emil Frey in Ostermundi-
gen anschauen (oder auch deren andere Marken). Schliesslich haben wir
auch mit KIA die Kooperation wiederum verlängert. Jugendtrainings,
Interclub- und GrandPrix-Spiele finden Indoor seit Jahren in der Thalmatt
statt. Auch mit diesem Sportcenter haben wir die Partnerschaft auf einen
neuen Nenner gestellt – also werden auch wir Clubmitglieder weiterhin
vorwiegend dort die feine Küche geniessen und auch spielen gehen. Es ist
immer ein Geben und Nehmen. Eine Firma unterstützt den TCB und wir
Mitglieder des TCB unterstützen diese Firma. Im Cluborgan und auf der
Internetseite findet ihr all unsere Kooperationspartner.

Der Vorstand hat an der Hauptversammlung die Stossrichtung bestätigt
bekommen, das zwanzigjährige Bestehen von Clubanlagen und GrandPrix
nicht mit überbordendem Rausch und Bausch zu begehen. Es soll ein 
würdiges Clubfest geben unter dem Motto «Gala». Zudem lassen wir ein 
qualitativ hochstehendes T-Shirt mit TCB 1994-2014 produzieren, das wir 
zu einem vernünftigen Preis an unsere Mitglieder und Sympathisanten 
abgeben wollen. Damit bringen wir zum Ausdruck, dass der TCB noch 
immer im Kommen ist und die Reise weitergeht.

Ich wünsche allen eine schöne und vor allem unfallfreie Tennissaison,
freue mich auf viele Begegnungen auf und neben dem Platz – und schon
jetzt auf ein prächtiges Clubfest im August!

Euer Präsident
Hans Gurtner 
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Haas Gartenbau AG
Weissenbühlweg 45
3007 Bern
Telefon 031 371 61 61

Haas Gartenbau AG
Seftaustrasse 39
3047 Bremgarten
Telefon 031 301 72 72

Alles im grünen Bereich.

info@haas-gartenbau.ch
www.haas-gartenbau.ch

haas

Uettligenstrasse 13
3042 Ortschaben

www.mavu.ch
031 829 10 60
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Ressortberichte

Bericht des Platzchefs

Anlage und Clubhaus
Dieses Jahr ist ein spezielles Jahr für
mich. Die Frühjahres-Instandstellun-
gen wurden nicht mehr durch die Fir-
ma Gasser ausgeführt, denn Hansueli
Gasser ging in Pension. Eigentlich war
alles auf einem guten Weg zur Nach-
folgeregelung der Firma Gasser, diese
scheiterte jedoch.

Aus Termin- und Kostengründen
habe ich mich entschlossen, die Plätze 
selber (natürlich mit einigen Helfern)
spielbereit zu machen. Hansueli Gas-
ser hat mir zugesichert, dass er mir
mit Rat und Tat hilft.

Vor einundzwanzig Jahren durfte ich
mit meiner Firma die Sanitärarbeiten
für den Tennisclub ausführen und
stelle heute fest, dass wir bis jetzt
praktisch keine Reparaturarbeiten
hatten. Trotzdem müssen wir uns für
die Zukunft Gedanken machen, denn
es werden auf den Plätzen und auch
im Clubhaus Renovationen anfallen.
Wie immer wünsche ich mir, dass die
Clubmitglieder Sorge tragen zur An-
lage. Ich werde alles daran setzen,
dass Ihr auch dieses Jahr eine schöne
Anlage geniessen könnt.

Urs Meyer
Platzchef

1994–2014
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Jahresprogramm 2014

Januar
Tennis-Night 25.02.2014

März
Hauptversammlung 05.03.2014

April
Clubhausreinigung 12.04.2014
Saisonstart (witterungsabhängig) 18.04.2014
Gongturnier 19.04.2014
Beginn IC-Training 22.04.2014
Beginn Juniorentraining 30.04.2014

Mai
Schnupperabend für Erwachsene + Kinder (18.00–20.00 Uhr) 02.05.2014
Ersatzdatum Schnupperabend (18.00–20.00 Uhr) 09.05.2014
Interclub 
1. Runde 3./4.5.2014
2. Runde 10./11.5.2014
Beginn Clubmeisterschaft Einzel ca. 12.5.2014
3. Runde 17./18.5.2014
4. Runde 31.5./1.6.2014
1. Ersatzdatum  24./25.5.2014
2. Ersatzdatum (Auffahrt) 29.05.2014

Juni
5. Runde 14./15.6.2014
3. Ersatzdatum (Pfingstsamstag) 07.06.2014
4. Ersatzdatum (Pfingstmontag) 09.06.2014
5. Ersatzdatum 21./22.6.2014

August
Junioren Feriencamp 
Halbfinalspiele Clubmeisterschaft 14.08.2014
Finalspiele Clubmeisterschaft 16.08.2014
Clubfest 16.08.2014
20. Tennis Grand-Prix mit GP Beiz 18.–24.8.2014

September
Clubmeisterschaft Mixed-Doppel 13./14.9.2014

Oktober
Saisonende mit Gongturnier (witterungsabhängig) 11.10.2014

Januar 2014
Tennis-Night 24.01.2015

GaG
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Damen aktiv 2L

Rückblick und Ausblick
Bereits einige Jahre ist es her, seit 
Monika Hess und ich zusammen eine
Mannschaft bei den Damen Aktiven
aufgebaut haben. Um nicht mehr in
einem anderen als unserem Stamm-
club Interclub zu spielen, haben wir
uns Spielerinnen zusammengesucht
und mit dem Minimum von fünf eine
Mannschaft zusammengestellt. Über
die Jahre hinweg kamen dann immer
wieder neue Spielerinnen dazu, 
während leider die eine oder andere
die Mannschaft aber auch wieder ver-
liess. Da wir vor allem zu Beginn 

Interclub
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oftmals nur gerade knapp genügend
Leute waren, leistete die eine oder
andere lizenzierte Spielerin aus dem
TCB einen Einsatz für uns, worüber
ich jeweils sehr dankbar war.

Mittlerweile konnten wir aber eine
recht stabile Mannschaft aufbauen
und soweit ich mich zurückerinnern
kann, hatten wir den Höchststand
letzte Saison mit insgesamt neun
Spielerinnen erreicht. Aufgrund des
(vorübergehenden) Rückzugs einiger
Spielerinnen aus der Mannschaft 
wurde der Bestand auf diese Saison
hin nun wieder reduziert. Da aber
gleichzeitig auf die neue Saison auch
der Modus geändert wurde (neu nur
noch 4 Einzelmatches) sind wir
weiterhin eine genügend grosse
Mannschaft und können eine weitere
Saison in Angriff nehmen.

Und auch wenn von der Ursprungs-
mannschaft nicht mehr viele übrig
sind, ist doch eines geblieben: Eine
gute Stimmung sowie eine Mischung
aus Jugend und Erfahrenheit. Und als
Captain habe ich auch immer eine tol-
le Unterstützung aus der Mannschaft
erhalten und konnte mich auch ohne
Probleme mal vertreten lassen. Dies
ist sicherlich nicht selbstverständlich
und zeigt den Teamgeist.

Ich möchte mich hiermit bei allen 
bedanken, welche sich in irgendeiner
Art und Weise (Spielerin, Fan-
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unterstützung, Vermittlung von 
Spielerinnen, etc.) für die Damen-
mannschaft Aktive engagiert haben.
Auch für die in Zukunft wünsche ich
mir weiterhin eine solche Unterstü-
tzung und zähle dabei natürlich in
erster Linie auf meine Mannschafts-
kolleginnen. Wir werden die ersten
Runden auswärts in Münsingen bzw.
beim TC Lawn austragen und 
anschliessend dann zwei Heimspiele
gegen Rotweiss bzw. Zollikofen. Jeder
Zuschauer ist herzlich willkommen!

Tennis, Badminton, Squash - Im Sportcenter Thalmatt gehen Sie bestimmt als 
Sieger vom Platz! Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot. Und wenn Sie künftig 
noch stärker aufspielen wollen, stehen Ihnen erstklassige Instruktoren zur Seite. 
Weitere Wohlfühlangebote: Gymnastik, Fitness und Massage.

Nicht nur sportlich, sondern auch kulinarisch spielen wir vorne mit. Geniessen Sie 
chinesische oder sonstige Köstlichkeiten im gemütlichen Restaurant. Gerne orga-
nisieren wir auch Privat- oder Firmenanlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Ihr Thalmatt-Team

Thalmatt Sportcenter        Mettlenwaldweg 19        3037 Herrenschwanden

Telefon 031 307 33 33        www.thalmattsport.ch

Fit & Fun

1994–2014

Zum Schluss noch ein kleiner Aufruf:
Schon seit einigen Jahren wünschen
wir uns ein Teamoutfit («flauschiges 
Kapuzenjäckchen») und suchen dafür
einen Sponsor. Also falls jemand nun
Interesse hat eine so tolle Mannschaft
zu sponsern oder ein Sponsoring-
kontakt zu vermitteln, kann sich sehr
gerne bei mir melden.

Alexandra Schieppati
Captain
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Damen 40+ 3L

Die Saison 2013 absolvierten wir in 
einer 1. Liga 50+ Gruppe. Schnell
mussten wir erkennen, dass diese Liga
für uns zu stark war, weshalb wir auf
diese Saison hin wieder zurück in die
3. Liga wechseln und uns bei den 
Damen 40+ angemeldet haben.

Der Rücktritt von Marie-Claude
Klossner erfolgte aufgrund ihrer 
Beschwerden im rechten Ellbogen.
Ich danke ihr für das langjährige 
Mitwirken an der Spitze unseres 
Teams. Auch auf Marianne Allemand
können wir nicht mehr zählen, sie hat
die Lizenz zum Spielen nicht mehr 
gelöst. Herzlichen Dank auch an dich!

12

Monika Aebersold aus Herren-
schwanden wird neu unser Team 
verstärken. Wir freuen uns auf sie. 

Unser Team 2014:
• Aebersold Monika
• Bayard Marion
• Faigaux Barbara
• Franz Greti
• Gurtner Regine, Captain
• Richard Inge
• Scheidegger Marianne 

Saisonziel ist, wir sind nicht die 
«Letzten». Dafür werden wir 
sportlich alles geben. Aber für uns
zählen nicht nur die Games und Sets,
auch die kameradschaftliche Seite soll
weiterhin gepflegt werden, sei es
innerhalb des Teams und auch zu den
Gegnerinnen in unserer  IC-Gruppe.

Interclub
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1994–2014

Somit stärken wir das sympathische
Image unseres Clubs in der näheren
und weiteren Region, was zur Folge
hat, dass einige unserer IC-Gegner-
innen uns im Sommer am GP wieder
begegnen.

Ich wünsche meinen jungerhaltenen
40+ Mitstreiterinnen eine erfolg-
reiche Wettkampfsaison.

Regine Gurtner
Captain
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Herren 55+ 2L

Rückblick
Die Mannschaft konnte für die Unter-
stützung durch einen Tennislehrer,
analog dem Vorjahr, während den
Trainings für die Dauer der IC-Saison
nicht überzeugt werden.
Somit obliegt die Gestaltung der 
Trainings den einzelnen Teilnehmern,
was nach Ansicht des Berichterstat-
ters nicht nur vorteilhaft ist.
Durch den wegen Wegzug bedingten
Mannschaftsaustritt von Fritz Trach-
sel, musste es der Mannschaft bereits
im Vorfeld klar sein, dass IC 2013, mit
der Zielsetzung Ligaerhalt, speziell
anspruchsvoll werden könnte.
Unser Mannschaftscredo allein, (vgl.
Saitensprung 2012) dürfte diesmal als
Glücksfee eher nicht ausreichen.

Nach langer Schlechtwetterphase
und deshalb nur wenig Trainings-
möglichkeiten auf der Anlage, fand
die erste Partie am 5.5., gegen den TC
Thun statt. Die wegen Verletzungs-
pech und Abwesenheiten noch zur
Verfügung stehenden Akteure gaben
ihr Bestes. Trotzdem ging die Partie
mit 2:4 verloren. In dieser Partie er-
höhte sich die Zahl unserer Verletzten
um 1, was die Chancen bezüglich 
Ligaerhalt nicht wirklich erhöhte.
Danke Ruth für das feine Essen in 
Eurem Pavillon, (freundlicherweise
ohne Käse oder so) welches uns eine
Einladung mit dem heutigen Gegner
in Thun, für ein eventuelles Freund

schaftstreffen mit «Brot und Spielen»
eingebracht hat.

Die für den 12.5. geplante Begeg-
nung gegen den TC Worb, fiel dem
schlechten Wetter zum Opfer, was in
unserem Lazarett die Genesungszeit
um 1 Woche verlängerte. Am 18.5.
konnte gespielt werden. Unser Ziel, in
diesem Jahr mindestens Zweitletzte
zu werden, um in den Abstiegsspiel
gegen einen Letzten an treten zu
können, erforderte es mindestens 2
Punkte zu erreichen. Paul drehte den
2. Satz beim Stande von 1:4 noch zu
seinen Gunsten und so erreichten wir
schliesslich 4 Punkte. Erwähnenswert
schliesslich auch das Doppel auf Platz
1, welches, trotz fehlendem Ballge-
fühl des Einen oder Anderen,  offen-
bar «seidenfein» gespielt wurde. 
Weil die Worber mehrheitlich nach
der Begegnung den TCB vor dem 
Essen verliessen, konnte die Grillade
äusserst grosszügig aufgeteilt wer-
den, was auch im Verdauungsbereich
gute Leistungen erforderte.  
So, nun waren wir Dritte, hinter Thun
und Worb. Für die nächste Partie ge-
gen den TC Münsingen müssten 3
Punkte genügen, um diese Position
verteidigen zu können.  

Und wieder regnete es am 26.5. in
Strömen und die Partie wurde auf
den 2.6. verschoben. Auf der Auf-
wärmstrecke in Münsingen, welche 

Interclub
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gegen den Chutze hinauf recht 
anspruchsvoll ist, war auch diesmal
kein Gedränge seitens der Veteranen
des TCB, sodass sich Einlaufende (1)
genügend Bewegungsfreiheit vorfan-
den.   

Für Bernhard in diesem Jahr die erste
IC-Begegnung und kaum auf dem
Platz, wurde schon wieder gewischt;
6:0 / 6:1.  Die Gesamtbegegnung end-
ete 5:1 zu unseren Gunsten (Sieg in
den beiden Doppel; bravo Beat und
Bernhard, Heinz ich danke Dir und
b’hüet Di)  wir waren in der Auf-
stiegsrunde  !!! 
Sollte doch der Eine oder Andere un-
ser Credo still und leise verinnerlicht
und danach gelebt haben ? 
Wie auch immer, die eingangs er-
wähnten Befürchtungen waren weg
und es stellten sich ganz neue Fragen.
Unser Captain Urs Meyer entschied
sich bereits am 3.6. nicht aufsteigen
zu wollen. So nominierte er für das 1.
Aufstiegsspiel diejenigen Akteure,
welche in den bisherigen Partien «zu
kurz» gekommen waren.  

Der Verlauf des Aufstiegsspiels gegen
den TC Scheuren Biel ist bald einmal
erzählt – und wir verbleiben – in der
2. Liga, was unserem gesteckten 
Saisonziel entspricht.
Vielleicht hat doch der Eine oder 
Andere im nachhinein, es als etwas
schade empfunden, dass wir nicht 

etwas ambizionierter in diesem 
Aufstiegsspiel angetreten sind. 
Erstaunlich oft war zu hören, dass
diese Partie zu gewinnen gewesen
wäre und unter dem Blickwinkel, dass
aufsteigen ein Recht, jedoch keine
Pflicht darstellt, wären wir z.B. auch
immer noch in der 2. Liga. 

Zusammenfassend;
…hat sich die Art des Zusammenhalts
in der Veteranenmannschaft stets 
positiv ausgewirkt. Speziell erwäh-
nen, möchte ich jedoch die jeweilige
Verpflegung nach den IC-Trainings,
welche, wie sogar der Schreibende 
lobend anerkennt, nicht einfach
plötzlich auf dem Teller erscheint und
für einen Anderen, ab und zu die ein-
zige warme Mahlzeit an diesem Tag
war. Besten Dank Ruth, Urs, und Du
Chica, achte auf Deine Linie.
Der Schreibende erachtet es nicht als
notwenig, als Abschluss dieser Berich-
terstattung auf Verbesserungen für
2014 hinzuweisen, sind doch jedem
Spieler seit eh und jeh, die IC-Daten,
sowie die Trainingszeiten bestens ver-
traut. Unser Credo kennt sowieso 
jeder auswendig.
Captain, wir freuen uns auf die Saison
2014 unter Deiner Leitung!  

Fernand Aebersold
Teamstütze

1994–2014
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Herren 55+ 2L (Fortsetzung)

Ausblick
2013 war eine gute Saison für uns
und wir schafften es bis zu den 
Aufstiegsspielen. Da unser Ziel der 
Ligaerhalt war, hatten wir bei dem
Aufstiegsspiel nicht alle Register 
gezogen.

Auch dieses Jahr ist unser Ziel der 
Ligaerhalt. Leider hat Wolfgang Neu-
gebauer unsere Mannschaft kurz-
fristig verlassen und wird anderswo
65+ spielen. Ich danke Wolfgang für
seinen Einsatz.

Ich freue mich mit meinen langjähri-
gen Kameraden wieder als Captain zu
amten.

Ruth, die gute Seele des Teams, wird
wieder für unser leibliches Wohl 
sorgen.

Ebenfalls danke ich den Mannschafts-
kameraden, die mir bei den Platz-
arbeiten helfen.
Im Sinne einer guten Kameradschaft
wünsche ich allen Tennis-Kämpfern
eine gute Saison.

Urs Meyer
Captain

Interclub
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Herren aktiv 3L

Wie konnte das denn passieren?
Nach den ersten zwei Runden noch
auf Platz eins, haben wir uns letzte
Saison wohl zu früh, zu sicher 
gefühlt. Denn personelle Knappheit
infolge Verletzungen, Pech im Spiel
und eine kleine Portion organisatori-
sches Unvermögen stellten uns ein
Bein, worauf wir von der zweiten in
die dritte Liga abstürzten.
Doch wie die Profis können auch wir
Hobbysportler Misserfolge gut weg-
stecken und schönreden. So sagten
wir uns, dass nun mehr Zeit für das
gemütliche Beisammensein zu finden
wäre, da dank unserer Überlegenheit
in der dritten Liga, die Spiele sehr
kurz ausfallen dürften.

Das Team sieht wie folgt aus:
Wie letztes Jahr ist Bruno Burri (R5)
unsere Nummer eins. Seine grösste
Sorge wird diese Saison wohl der
Biervorrat des Gegners sein. Jonas
Tschan und Nick Müller, beide R6,
werden sich um den zweiten Platz
streiten müssen. Simon Grundbacher,
Jérôme Hediger und Reto Gurtner
(R7) bilden das Mittelfeld. Ihre Stär-
ken liegen unter anderem im Pflegen
sozialer Kontakte und der Hydration
des eigenen Körpers. Matthias Worni
(R8), Till Hohberg (R9) und Florian
Dietz (R9) sind alle stark unterklas-
siert und können taktisch aus den
hinteren Reihen punkten.
Zu unserer grossen Freude wird auch
Juan Roger del Vuille wieder zu unse-
rem Team gehören. Nach seinem
Rücktritt bei der ATP World Tour ist er
motivierter denn je, mit seinen 
berüchtigten Lobs den Gegner zu 
zermürben.

Da der Ligaerhalt dieses Jahr kein Ziel
sein kann/darf, werden wir attackie-
ren und versuchen, mit vereinten
Kräften wieder in die zweite Liga 
aufzusteigen.

Reto Gurtner
Captain

1994–2014



18

Herren 45+ 2L

Auf die Saison 2013 blicken wir mit 
einem weinenden und lachenden
Auge zurück. Obschon wir in den
Gruppenspielen zwei von drei Begeg-
nungen gewinnen konnten, mussten
wir in der Abstiegsrunde antreten
und verloren diesen Match knapp.
Die Aussicht in der kommenden 
Saison in der Drittliga zu spielen, hat
einzelne Spieler der Mannschaft be-
wogen sich neuen 

Herausforderungen zu stellen. 
Im Februar sind wir Dank dem Einsatz
von Heinz Hachen bei Swiss Tennis am
«grünen Tisch»  wieder in die 2. Liga
aufgestiegen. 
Im Moment laufen die spielerischen
Vorbereitungen auf Hochtouren (sie-
he Bilder). Die Mannschaft konnte
mit zwei neuen Spielern  – Daniel Lei-
bundgut und Daniel Nicklès – weiter 
verjüngt und verstärkt werden. 

Interclub
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1994–2014

Für das Training konnte eine top mo-
tivierte Trainerin engagiert werden. 
Die Mannschaft freut sich, dass  
Dominique Hübschi diese Heraus-
forderung angenommen hat. 

Saisonziele sind der Ligaerhalt und
bei den Heimspielen als Trostpflaster
fūr verlorene Partien, unseren Gegner
kulinarisch zu verwöhnen.

Mannschaft 2014
Thomas Baumeister
Markus Būrge
Hans Gurtner
Daniel Leibundgut
Peter Lüthi
Markus Marcin (Captain)
Peter Moser
Daniel Nicklès

Markus Marcin
Captain
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Spielplan
1994–2014

Liga Uhrzeit Heim Gast Resultat
45+ 2L Herren Zollikofen Bremgarten
40+ 3L Damen 13.00 Uhr Bremgarten Dählhölzli

55+ 2L Herren 09.00 Uhr Bremgarten Wander
2L Damen 10.30 Uhr Münsingen2 Bremgarten
3L Herren 13.00 Uhr Bremgarten Steffisburg

3L Herren Sumiswald Bremgarten
45+ 2L Herren Steffisburg Bremgarten
40+ 3L Damen Wander Bremgarten

55+ 2L Herren 10.00 Uhr Bremgarten Boisy

40+ 3L Damen Adelboden Bremgarten
55+ 2L Herren Thoracker Muri Bremgarten
45+ 2L Herren 13.00 Uhr Bremgarten Schwarzwasser

3L Herren 09.00 Uhr Bremgarten Sporting
2L Damen 11.00 Uhr Lawn 1 Bremgarten

2L Damen 13.00 Uhr Bremgarten Rotweiss
3L Herren Konolfingen 2 Bremgarten

40+ 3L Damen 09.00 Uhr Bremgarten Lawn 2

2L Damen 13.00 Uhr Bremgarten Zollikofen
3L Herren 09.00 Uhr Oberhofen 1 Bremgarten
40+ 3L Damen 10.00 Uhr Grosshöchstetten Bremgarten

Die Daten der Auf-/Abstiegsspiele und allfälligen Ersatzdaten
entnehmen Sie bitte der Homepage www.tennisclubbremgarten.ch

Spielplan IC-Meisterschaft 2014

3. Mai

4. Mai

10. Mai

11. Mai

17. Mai

18. Mai

31. Mai

1. Juni

14. Mai
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1994–2014

 
Brauerei Felsenau AG, Strandweg 34, 3004 Bern

Telefon 031 301 22 08, felsenau@felsenau.ch, www.felsenau.ch

Wo Feste gefeiert werden ist das Berner Felsenau Bier nicht weit: Bärner 
Müntschi, Felsenau Lager, Bärner Junker, Bärni, Amber, Bärner Weizenbier 
oder Crikey Premium Lager – Berner Biervielfalt in Top Qualität. Überzeuge 
Dich selber! Mehr Infos findest Du auf felsenau.ch, facebook.com/felsenau 
oder facebook.com/baernermuentschi. Felsenau Biere – Bierisch gut!

PARTY
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Einzelkonkurrenz Damen und Herren mit grossem Finale am Clubfest

Kategorien
Die Kategorien Lizenziert und Nichtlizenziert spielen zusammen. 
JuniorInnen sind ebenfalls willkommen.

Modus
Nach Auslosung der Spiele am 30. April werden die ersten Runden ab 5. Mai bis
zum 14. August in Eigenregie abgemacht und durchgeführt. Informationen
wie immer via eMail, auf der Homepage des TCB oder auf Anschlagbrett im
Clubhaus.

Halbfinal: Donnerstag 14. August  18 Uhr / 20 Uhr
Final: Samstag 16. August vor dem Clubfest, genaue Zeit wird noch bekannt
gegeben.

Gebühren
Die Teilnahme ist gratis, die Vorrunden-Spiele müssen mit eigenen Bällen 
ausgetragen werden.

Anmeldung
Bis zum 30. April 2014 telefonisch oder per SMS an Claudia Steck Mobile-Num-
mer 078 748 46 38 oder per eMail an steck.cl@gmail.com 
(WICHTIG: wegen früheren Komplikationen mit dem Spamordner: wenn Ihr
innert 1 Woche kein Bestätigungsmail für Eure Anmeldung erhalten habt, 
meldet Euch telefonisch bei mir. Ansonsten kann ich Euch nicht garantieren,
dass Ihr auf der Teilnehmerliste seid.)

Clubmeisterschaft 2014
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Mixed-Turnier 

Am Samstag 13. / Sonntag 14. September 2014 (ganztägig) mit Grillieren und
gemütlichem Beisammensein.

Der Modus und die Spielzeiten werden nach Eingang der Anmeldungen 
bekannt gegeben.

Es dürfen sich auch Einzelpersonen, welche keinen Partner finden,
bei mir melden. Ich versuche dann als Partnervermittlerin ;-)
Anmeldung bis zum 05. September 2014
telefonisch oder per SMS an Claudia Steck Mobile-Nummer 078 748 46 38 oder
per eMail an steck.cl@gmail.com oder auf der Liste im Clubhaus eintragen.

«Schweizer Fleisch Trophy»

 
 

Erlesene Weine zu fairen Preisen 
 

Degustation mit Freunden auf Voranmeldung. 
Fehlt Ihnen die Zeit, bestellen Sie bequem in unserem Online-Shop. 

Gerne kreieren wir Ihnen ein Geschenk nach Ihren persönlichen Vorstellungen. 
Geniessen Sie mit Ihren Bekannten einen Feierabend-Aperitif in unserer Vinothek. 

 
Öffnungszeiten: Di bis Fr. 14:30 – 18:30, Sa 10:00 - 14:00 Uhr 

 
Ländli Weine GmbH / Walter Schär 
Seftaustrasse 37,3047 Bremgarten 

Tel. 031 301 25 68, Fax 031 301 81 18 
E-Mail: info@laendliweine-bern.ch / www.laendliweine-bern.ch 

1994–2014
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Der TCB von 0 bis 20

Am 25. November wird der Verein 
«Tennisclub Bremgarten» gegrün-
det. Erster Präsident wird Daniel 
Richard.

Auf der Anlage wächst langsam und 
behutsam der Tennisclub heran.

Am 10. September feiert der Club  
offiziell Eröffnung. Im Präsidium gibt 
es einen Wechsel zu Karl Hess. Er 
bleibt von 1994 bis 1998 im Amt.

     
    
     

    
      

    
      

      
       

 

     
     

      
      

    

1992

1993

1994
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1994–2014

      
  

     

      
   

       
     

       
      

in Höhepunkt in der Clubgeschichte: 
Die Herren IC-Mannschaft schaffen 
den Sprung in die 1. Liga.

Eine erste Mannschaft des 
TCBs greift in das regionale  
IC-Geschehen ein. Der Saitensprung 
erscheint zum ersten Mal. Von nun 
an sind die Mitglieder über das Ge-
schehen auf und rund um den Platz 
bestens informiert.

Der erste Grandprix und das ers-
te Clubfest finden satt. Gemäss 
Zeitzeugen war das Clubfest eine  
«Riesenfete», von der es im Dorf 
noch lange zu reden gab.

1995

1996

2000
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Der Jahrhundertsommer. Nach  
starken Regenfällen musste der 
Grandprix abgebrochen werden. Die 
Plätze sind unbespielbar.

Der Club regelt mit der Gemeinde 
den Baurechtzins neu und erhält 
einen besseren finanziellen Spiel-
raum. Die GP-Beiz verwöhnt zum 
ersten Mal Zuschauer und Spieler mit 
Speis und Trank. Hans Gurtner löst 
Bernhard May als Clubpräsident ab. 
Er war Präsident von 1998 bis 2010.

Der Club beschliesst dem Junioren-
wesen mehr Gewicht zu geben und 
beginnt die Kooperation mit Roni‘s 
Tennisschool.

H     
     

    
    

 

     
    

      
    
   
  

      
    

      
      

  

2003

2006

2008

Der TCB von 0 bis 20
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Herzlichen Dank an Romy 
Gurtner für den Einblick in 
ihr Fotoalbum. Romy und 
der TCB sind gemeinsam 
erwachsen geworden.

Die Jubiläumssaison. Wie wird der 
TCB beschenkt werden? Eine GP-Ge-
winner aus den eigenen Reihen? Ein 
unvergessliches Clubfest? Viele neue 
Clubmitglieder? Spannende und 
herausfordernde Matches? …

Bei einem Unwetter schlägt ein Blitz 
ein und verursacht einigen Schaden.
Auch wie ein Blitz gewinnt zum 
ersten Mal mit Romy Gurtner eine 

TCB-Spielerin den Grandprix.

2010

2014

1994–2014
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Die Top-Adresse für 

TENNIS und TEAMSPORT

Renzo Thomen

info@vauchersport.ch

031 981 22 22
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Damen Herren Naildesign
Hairextension
Haarverlängerung/verdichtung
Bubenbergplatz 8, 3011 Bern
Tel. 031 311 29 33
www.figaro-bern.ch
N. Di Bella & D. Boccardo

Interclub-Training 2014

Wer Tag Zeit

Herren 45+ 2L Dienstag 19.30 – 20.45 Uhr

Damen 2L Dienstag 20.45 – 22.00 Uhr

Herren 55+ 2L Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr*

Damen 40+ 3L Mittwoch 19.30  – 20.45 Uhr

Herren 3L Mittwoch 20.45 – 22.00 Uhr

Training bis zum letzten Interclub-Spiel.
Jeweils ein Platz muss für jedermann frei sein.

Trainingsdaten
1994–2014

*18.00–18.45 Uhr 1 Platz
18.45–19.30 Uhr 2 Plätze



Physiotherapie, Osteopathie, Coaching
Kalchackerstrasse 7 · 3047 Bremgarten

Telefon 031 301 80 44 · physio-bremgarten.ch

Praxisgemeinschaft

32
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Mutationen

Austritte 2013

• Augsburger Lorin, Bremgarten 
• Bechtold Jérome, Bremgarten 
• Guerra Luis, Bremgarten 
• Kern Raoul, Bremgarten 
• Klossner Marie-Claude, Herrenschwanden 
•Marty Cornelia, Bremgarten 
•Müller Severin, Herrenschwanden 
• Neugebauer Wolfgang, Herrenschwanden 
•Wanner Rafael, Herrenschwanden
•Wanner Sandro, Herrenschwanden
• Hostettler Hansueli
• Hostettler Joëlle

Schnuppermitglieder 2013

• Hofstetter Elvira, Bremgarten
• Kläy Yves, Münschenbuchsee
• Vögeli Dominic, Bremgarten

Wechsel von Aktiv zu Passiv

• Zurbrügg Fritz, Bremgarten

Neueintritte Saison 2014

• Aebersold Monika, Herrenschwanden

1994–2014
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Interclub 2014: Captainliste
Clubadresse Tennisclub Bremgarten,

Kalchackerstr. 26, 3047 Bremgarten, 
Tel. Clubhaus: 031 302 80 01
www.tennisclubbremgarten.ch
Clubnummer 2388
3 Sandplätze

Damen 2L Alexandra Schieppati,
Schwandenhubelstrasse 50, 3098 Schliern b. Köniz
alex_schieppati@bluemail.ch
N 079 255 05 08

Damen 40+ 3L Regine Gurtner,
Kunoweg 21, 3047 Bremgarten 
regine.gurtner@postmail.ch
N 079 294 72 49

Herren 3L Reto Gurtner,
Kunoweg 21, 3047 Bremgarten
reto.gurtner@stud.hslu.ch
N 079 573 07 82

Herren 45+ 2L Markus Marcin,
Stuckishausstrasse 15b, 3037 Herrenschwanden
markus.marcin@phbern.ch
N 078 713 93 51

Herren 55+ 2L Urs Meyer,
Oeschenweg 12, 3047 Bremgarten
meyer.urs@hispeed.ch
N 079 696 66 49

IC-Verantwortlicher Heinz Hachen,
Postgasse 6, 3052 Zollikofen
htennis@bluewin.ch
N 079 351 13 13

Adressen



Adressen

Vorstand
(Wahl in den Vorstand)

Präsident Hans Gurtner, Kunoweg 21, 3047 Bremgarten, 
(2006) P 031 302 33 02, G 058 338 13 16, N 079 203 03 61

hans.gurtner@post.ch

Vizepräsident + Beat Franz, Chrottegässli 18, 3065 Bolligen,
Vereinsaktivitäten N 079 321 98 55
(2012 + 1997) beatfranz@bluewin.ch

Kassier Anne-Marie Pfiffner, Schützenstrasse 17, 3052 Zollikofen,
(2008) P 031 911 01 69, am.pfiffner@gmx.ch

Anlagechef Urs Meyer, Oeschenweg 12, 3047 Bremgarten
(2008) P 031 302 19 31, N 079 696 66 49,

meyer.urs@hispeed.ch

Kommunikation + Jeannine Spozio, St. Galler-Ring 176, 4054 Basel, 
Werbung N 079 508 41 69
(2012) jeannine.spozio@bluewin.ch

Spielbetrieb vakant, a.i. Präsident

Jugend Dominique Hübschi, Kalchackerhof 13, 3047 Bremgarten
(Wahl 2014) N 079 469 60 38

dominique.huebschi@gmx.ch

Sekretariat Yvonne Schieppati, Aareweg 7c, 3037 Herrenschwanden
(2010) P 031 849 19 66, N 079 649 83 45

yvonne.schieppati@bluewin.ch

Weitere Adressen

Platzwart Shemsi Ajeti, Rüttiweg 13, 3047 Bremgarten
P 031 911 55 83

Postadresse Tennisclub Bremgarten, Postfach 301, 3047 Bremgarten

Clubhaus Kalchackerstr. 26, 3047 Bremgarten
T 031 302 80 01

1994–2014
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